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% Paris, 25. Mai. Floquet ſetzte geſtern Abend die Beſprechungen 


Breslauer 


Vierteljährliher Abonnementspr. in Breslau 6 Mark, Wochen⸗Abonnem. 
außerhalb pro Quartal 7 Mark 50 Bf. — Inſertionsgebühr für den Raum einer 


kleinen Zeile 30 Pf., für Inſerate aus Schleſien u. Poſen 20 Pf. 


Nr. 356. Mittag⸗ Ausgabe. 


Deutſchlan d. 

Berlin, 24 Mai. [Amtlihes.) Se. Majeſtät der König hat dem 
Hauptmann a. D. Lerche, bisher von der Infanterie des 2. Bataillons 
(Stralſund) 1. Pommerſchen Landwehr⸗Regiments Nr. 2, dem Hauptmann 
a. D. Hoffmann, bisher von der Infanterie des 1. Bataillons (Bochum) 
7. Weſtfäliſchen Landwehr⸗Regiments Nr. 56, und dem Gymnaſial⸗Ober⸗ 
lehrer, Profeſſor Dr. Heidemann zu Effen, den Rothen Adler⸗Ordeu 
vierter Klaſſe; dem evangeliſchen Lehrer und Organiſten Gehlhar zu 
Muſchaken im Kreiſe Neidenburg den Adler der Inhaber des e hepa 
Hausordens von Hohenzollern; dem Polizeidiener Starck zu Panker im 
Kreiſe Plön das Allgemeine Ehrenzeichen, ſowie dem Holzſchneider 
— Ködderitzſch zu Weißenfels die Rettungsmedaille am Bande 
verliehen. 

Se. Majeſtät der König hat den bisherigen chirurgiſchen Aſſeſſor, 
Director der Provinzial⸗Irren⸗Heilanſtalt, Dr. med. Friedrich Wilhelm 
Emil Georg Siemens zu Ueckermünde zum Medicinal⸗Rath und Mit⸗ 
glied des Medicinal⸗Collegiums der Provinz Pommern ernannt; dem 
lechniſchen Director der Berliner Maſchinenbau⸗Actiengeſellſchaft, Otto 
Hermann Emil Kaſelowsky zu Berlin, den Charakter als Commer⸗ 
zien⸗Rath verliehen; ferner der von dem Provinzial⸗Landtage der Provinz 
Brandenburg vollzogenen Wiederwahl des Landes⸗Directors der gedachten 
Provinz, Albert Erdmann Karl Gerhard von Levetzow, auf eine 
fernere zwölfjährige Amtsdauer und der von dem Provinzial⸗Landtage der 
Provinz Pommern vollzogenen Wiederwahl des Landes⸗Directors der ge⸗ 
dachten Provinz, Dr. Freiherrn von der Goltz, auf eine fernere ſechs⸗ 
jährige Amtsdauer die Beſtätigung ertheilt; ſowie in Folge der von der 
Stadtverordneten⸗Verſammlung zu Paderborn getroffenen Wahl den ſeit⸗ 
herigen unbeſoldeten Beigeordneten, Rentner Heſſe daſelbſt, in gleicher 
Eigenſchaft für eine fernere ſechsjährige Amtsdauer und den ſeitherigen 
Rathsherrn, Rechtsanwalt und Geheimen Juſtiz⸗Rath Krönig daſelbſt, 
als unbeſoldeten Beigeordneten der Stadt Paderborn für eine ſechsjährige 
Amtsdauer beſtätigt. : Pe í 

Der Poſt⸗Inſpector Marquardt in Berlin ift zum Geheimen expe⸗ 
direnden Secretär und Calculator im Reichs⸗Poſtamt ernannt worden. — 
Den Oberlehrern Ferdinand Rochel am Gymnaſium in Neuſtadt in 
Weſtpr. und Dr. Oscar Gutſche am ſtädtiſchen Gymnaſium in Danzig 
iſt das Prädicat guys beigelegt worden. — Am Schullehrer- Seminar 
zu Braunsberg ift der Rector Dr. Fuhg zu Wormditt als Erſter Lehrer 
angeſtellt worden. — Den Rittergutsbeſitzern von Lgeki auf Poſadowo, 
Kreis Buck, und von Sezaniecki auf 1 Kreis Schrimm, 
ift die in Silber ausgeprägte Geſtüt⸗Medaille verliehen worden. (R.⸗A.) 

[Marine.] S. M. Fahrzeug „Loreley“, Commandant Capitän⸗Lieute⸗ 
nant Freiherr v. Lyncker, iſt am 23. Mai c. in Konſtantinopel eingetroffen. 
reren eee eee 


Telegramme. 
(Aus Wolff 's telegraphiſchem Bureau.) 

Hamburg, 24. Mai. Heute früh 5% Uhr ſtürzte unter dem 
Drucke des Hochwaſſers ein Theil der früheren Chauſſee nach Harburg 
auf dem jenſeitigen Elbufer, welcher jetzt proviſoriſch als Damm für 
die neuen Hafenbauten verwendet wird, ein. Sämmtliche Baugruben 
ſind mit Waſſer angefüllt. Der Damm zeigt noch mehrfache Riſſe, 
die ein weiteres Einſtürzen beſorgen laſſen. Ein Verluſt von Men⸗ 
ſchenleben hat nicht ſtattgefunden. 

Rom, 24. Mai. In den auf dem geſtrigen Conſiſtorium ge⸗ 
haltenen Allocutionen ſprach der Papſt zunachſt von dem religiöſen 
Frieden mit Preußen, für den er alle Bemühungen eingeſetzt und 
alles minder Wichtige bei Seite gelaſſen habe, um vor Allem für 
das Heil der Seelen zu ſorgen. Er ſei von den Uebeln dieſes 
zeligtöfen Kampfes um fo mehr in Anſpruch genommen geweſen, 
als er wegen vielfacher Behinderungen nicht allein vermocht habe, den⸗ 
ſelben zu ſteuern. Er habe die Mitwirkung der Biſchöfe und der katho⸗ 
liſchen Abgeordneten angerufen, und aus deren Ausdauer und Eintracht 
habe die Kirche erheblichen Nutzen bereits gewonnen und erwarte 
davon einen noch größeren für die Zukunft. Dank den rechtlichen 
und friedlichen Geſinnungen des Deutſchen Kaiſers und ſeiner Räthe 
habe die deutſche Regierung der Eliminirung der ſchwerſten Miş- 
ſtände beigepflichtet und verſchiedene praktiſche Friedensbedingungen 
angenommen, ſo daß die früheren Kirchengeſetze theils abgeſchafft, 
theils ſehr gemildert wurden. Wenn auch noch Manches zu wünſchen 
übrig bleibe, müſſe man ſich doch über das bereits Erlangte freuen, 
insbeſondere was die freie Action des Papſtes innerhalb der Kirche 
in Preußen betreffe. „Wir verzweifeln nicht daran, noch beſſere Re⸗ 
ſultate ſelbſt in anderen Theilen Deutſchlands, namentlich in Heſſen⸗ 
Darmſtadt, zu erlangen. Gebe Gott, daß wir in Italien, das uns 
beſonders theuer ift, von dem verföhnlichen Geiſte gleichfalls Vortheil 
ziehen können, von welchem wir gegen alle Nationen beſeelt ſind. 
Wir wünſchen lebhaft, daß Italien den verhängnißvollen Streit mit 
dem Papſtthum beſeitige. Ein Mittel zur Verwirklichung der Ein⸗ 
tracht iſt, einen Zuſtand der Dinge herzuſtellen, bei welchem der Papſt 
teiner Macht unterthan iſt, ſondern volle und wirkliche Freiheit ge⸗ 
nießt, was keineswegs die Intereſſen Italiens verletzen, ſondern zu 
deffen Wohlfahrt mächtig beitragen würde.“ 

Rom, 24. Mai. Senat. Conti erinnert, daß er über die afri 
kaniſche Politik eine Interpellation angekündigt habe. Crispi ant⸗ 
wortet, Depretis, der aus Geſundheitsrückſichten abweſend fet, nehme 
die Interpellation an, erſuche jedoch, dieſelbe erſt dann beantworten 
zu dürfen, wenn die militäriſchen Maßnahmen berathen würden. 

Paris, 24. Mai. Granet, Lockroy, Boulanger und Berthelot 
conferiren gegenwärtig mit Floquet wegen der Bildung des neuen 
Cabinets. Gutem Vernehmen nach hätte Floquet die Abſicht, die⸗ 
jenigen Mitglieder des bisherigen Cabinets, welche es wünſchen ſollten, 
in das neue Cabinet eintreten zu laſſen. Wie man in parlamen⸗ 
tariſchen Kreiſen annimmt, würden die bisherigen Miniſter Develle, 
Goblet und Dauphin definitiv zurücktreten. Ueber die Zuſammen⸗ 
ſetzung des neuen Cabinets verlautet, daß Floquet das Portefeuille 
des Innern übernehmen werden. Das Finanzminiſterlum folle 
Rouvier, trotzdem derſelbe zur Uebernahme bisher wenig geneigt er⸗ 
ſcheint, angeboten und Flourens dringend erſucht werden, die Leitung 
der auswärtigen Angelegenheiten zu behalten. Falls Flourens ab⸗ 
lehne, würde daſſelbe Bourré, früherem Geſandten in China, ange⸗ 
tragen werden. Für Ackerbau werden Sansleroy oder Viette, für 
Juſtiz Boiſſet, für Marine Aube oder Admiral Bourgeois ins Auge 
gefaßt. — Die Gruppe der Opportuniſten ſcheint dem projectirten 
Cabinete nicht günſtig zu ſein, dagegen ſind die radicale Linke und 
die äußerſte Linke bereit, daſſelbe kräftig zu unterſtüzen. Die Rechte 
erklärt, das neue Cabinet bekämpfen zu wollen. — Die Verhand⸗ 


lungen Floquets zum Zweck der Cabinetsbildung dürften ſich wahr⸗ 


ſcheinlich bis morgen Abend hinziehen. N ; 


60 Pf., 


Achtundſechsziaſter Jahrgang. — Eduard Trewendt Zeitungs ⸗Verlag. 


mit politiſchen Perſönlichkeiten fort und wird Grévy heute anzeigen, 
ob er die Cabinetsbildung ablehnt oder annimmt. 

Charleroi, 24. Mai. Die Arbeitseinſtellung hat ſich heute Vor: 
mittag auf mehrere andere Kohlengruben ausgedehnt. Banden von 
300 bis 400 ſtrikenden Arbeitern, welche rothe Fahnen mit ſich 
führten, durchzogen verſchiedene Communen und mußten von den 
Truppen und der Gendarmerie zerſtreut werden. Gegenwärtig iſt 
die Ruhe überall wieder hergeſtellt. — In Levant⸗Flénu haben drei: 
hundert Arbeiter die Arbeit wieder aufgenommen. 

London, 24. Mai. Das Unterhaus hat ſich bis zum 6. Juni 
vertagt. 

Petersburg, 24. Mai. Ein heute veröffentlichter Ukas an den 
Senat enthält Beſtimmungen über die Erwerbung und Benutzung 
unbeweglichen Eigenthums durch Ausländer in Polen, Beſſarabien 
und in den Gouvernements Wilna, Wotebski, Volhynien, Grodno, 
Kiew, Kowno, ferner in Kurland, Livland, Minsk und Por 
dolien. Danach können Ausländer nicht außerhalb der Hafenplätze 
und Städte Immobilien und Rechte auf Benutzung derſelben 
erwerben. In Polen dürfen Ausländer außerhalb der Städte nicht 
als Verwalter fungiren. Die Begrenzung der Rechte der Ausländer 
erſtreckt ſich nicht auf das Miethen von Häuſern, Quartieren und 
Villen. Die Erbſchaft von Immobilien in gerader Deskendenzlinie 
und zwiſchen Eheleuten iſt geſetzmäßig geſtattet, falls der Erbe in 
Rußland vor der Veröffentlichung des Ufas angeſiedelt war, andern: 
falls muß der Ausländer nach dreijähriger Friſt den Beſitz an einen 
Ruſſen verkaufen. Geſchieht dies nicht, ſo wird das Eigenthum meiſt⸗ 
bietend verkauft und der Erlös den Erben übergeben. 

Kopenhagen, 24. Mai. Gutem Vernehmen nach wird ſich der 
König nach ſeiner Wiener Reiſe anläßlich des Regierungsjubiläums 
der Königin Victorig nach London begeben. 

London, 24. Mai. Der Union⸗Dampfer „Moor“ hat heute auf der 


Ausreiſe Madeira paſſirt, und der Dampfer „Athenian“ iſt heute auf der 
Heimreiſe in Plymouth angekommen. 


Handels- Zeitung. 
Breslau, 25. Mai. 

* Rheinisoh-westfälischer Metallmarkt. Eine Wendung zum Besse- 
ren hat sich im Verlaufe der letzten Woche auf dem rheinisch-west- 
fälischen Eisenmarkte nicht gezeigt, vielmehr ist die Haltung in einigen 
Artikeln eine wenn auch nur wenig schwächere geworden. Wenn die 
Geschäftslage des englischen und schottischen Marktes noch einen wesent- 
lichen Einfluss auf die Gestaltung unseres Eisengeschäftes hat, so muss 
dieselbe in dieser Woche eine günstige sein, da in England die Nach- 
frage in Roheisen eirfe lebhaftere gewesen ist, die Preise bereits wieder 
angezogen haben und (auch in Schottland) der Markt fester und das 
Geschäft lebhafter war. Letzteres soll die Folge von günstigeren Nach- 
richten aus Amerika gewesen sein. Der belgische Markt war andauernd 
in fester Haltung, weniger der französische. Was die Lage des rheinisch- 
westfäsischen Marktes anbelangt, so hat die Nachfrage in Eisenerzen 
in der letzten Zeit im Siegerlande abgenommen und die Preise sind im 
Mai nicht unbedeutend zurückgegangen. Während die Preise im Sieger- 
lande nicht sehr fest sind und man zu Concessionen bereit ist, haiten 
die Nassauer Gruben ihre früheren Preise unverändert fest. Der Grund 
dieser Verschiedenartigkeit liegt in der kürzeren oder längeren Dauer 
der Lieferungsabschlüsse. Die Lagerbestände für Roheisen fangen be- 
reits an, sich etwas zu vermehren. Die Production der rheinisch-west- 
fälischen Hochofenwerke betrug im April 110712 Tonnen, der Absatz 
dagegen 106598 Tonnen. Im März war die Production 107 208 Tonnen. 
In Roheisen werden in Rheinland und Westfalen die Preise noch ver- 
hältnissmässig fest behauptet, dagegen sind die Notirangen im Sieger- 
lande in den letzten Wochen zurückgegangen. } 

ë Bei der Schwelzer Westbahn ergiebt die Jahresabrechnung für 
1886 eine Gesammteinnahme von 12645049 Fr gegen 12 226 146 Fr., 
die Betriebsausgaben 6 172 443 Fr. gegen 6 191 218 Fr., der Betriebs- 
überschuss 6 472 606 Fr. gegen 6 034 928 Fr. im Vorjahre. Hierzu 
Saldo 11517 Fr. Zinsen 341 049 Fr. gegen 222651 Fr. Das Gesammt- 
erträgniss, stellt sich auf 6825173 Fr. gegen 6 257 579 Fr. Hiervon 
gehen ab: Contocorrentzinsen 115 596 Fr., Obligationszinsen 5 271 520 
Francs, Obligationentilgung 392 400 Fr., Amortisation 150 000 Fr. wie 
im Vorjahr. Der Erneuerungsfonds erhält 61 480 Fr. gegen 85 862 Fr. 
Der Ueberschuss für die Actionäre beträgt 834175 Fr. gegen 361 517 
France im Vorjahre. 

è Londoner Geldmarkt. Zur Lage schreibt der „Econom,“ vom 
23. d.: Die fremden Wechselcourse bekunden nur wenig Veränderung. 
Die deutschen Sätze haben sich etwas mehr gegen uns gewendet und 
es ist im offenen Markte eine Nachfrage nach Guld für deutsche Rech- 
nung vorhanden, aber so large nicht tin weiterer Rückgang erfolgt 
ist, dürften Entnahmen aus der Bank von England nicht stattfinden. 
Der französische und der amerikanische Wechselcours bleiben stetig. 


Ausweise. 
W.T.B. Petersburg, 24. Mai. [Ausweis der Reichsbank 
vom 23. Mai n. $t.*] 


Kassenbestan ll . 127 955 052 Zun. 12 161 Rbl. 
Discontirte Wechsel .........+. . . . . 21 947 909 Zun, 87 443 
Vorschüsse auf öffentliche Fonds ... 2591737 Zun. 211374 - 
Vorschüsse auf Actien u. Obligationen 11 240 299 Abn. 14974 - 
Contocurrent des Finanzministeriums 64 833 590 Abn, 1742618 - 
Sonstige Contocurrente.'.........+. 65526564 Zun. 293343 
Verzinsliche Depots. .. 26 836 220 Abn. 17 108 


) Ab- und Zunahme gegen den Ausweis vom 16. Mai, 


Concursrrölnungen. 

Handels- Gesellschaft Leopold Siemes zu Aachen. — Leinwand -Ge- 
schäft Firma „A. Böhme“ zu Dresden. — Gebrüder Ruben und Isaak 
Strauss, Sommerau. — Antiquar Siegmund Siess zu München. — Firma 
G. Pätz’sche Buchdruckerei (Otto Hauthal) zu Naumburg a. S. — Firma 
E. F. Wagner zu Neidenburg. — Buchhändler Firma L. Scholtz in 
Pirna. — Kaufmann Otto Bürger zu Rosenberg i. Westpr. — Kaufmann 
Gustav Zwillenberg in Willenberg. 

Schlesien; Wilhelm Silbermann in Gleiwitz; Termin: 14. Juni; 
Verwalter: Josef Edler. Carl Berger in Naumburg a, Qu.; Termin; 
10. Juni; Verwalter: Moritz Cohn, 


Eintragungen im Handelsregister. 
Angemeldet: Firma R. Beyer, Inhaberin Röschen Beyer. Aende- 
rung der Firma Chemische Fabrik „Herdain“ Carl Georg Berger in 
Mineralmühle Carl Georg Berger, Inhaber Carl Georg Berger. Ver- 
legung der Firma Eduard Vetter rach Barmen. 3 
Gelöscht: Adolph Löwenthal hier, Bomnüter u. Schröder hier. 


Börsen- und Handels-Depeschen. 

Paris, 24. Mai, Nachm. 3 Uhr. [Schluss-Course.] (Nachtrag.) 
Türkenloose 32, —. Credit mobilier 270, —. Spanier neue 663e. 
Banque ottomane 505. Credit foncier 1362. Egypter 372, —. Suez- 
Actien 2012. Banque de Paris 715. Banque d’escompte 456, —. 
Wechsel auf London 25, 21. Foncier egyptien —. 5% priv. türk. 
Obligationen —. Neue 30%, Rente —. Panama-Actien 401. best. 

ondon, 24. Mai, Nachm. [Schluss- Course,] (Nachtrag). 


tere A N E A AEA 


Zeitun 


Expebition: Hertenftraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Poſt⸗ 
Mnſtalten Be ſtellungen auf die Satoni, welche Sonntag einmal, Montag 


zweimal an ben übrigen 


Mittwoch, den 25. Mai 1887, 


Spanier 66½. 50% priv. Egypter 967%/. 4% unif. Egypter 73%. 30% 
garant. Egypter 1001/2. Ottomanbank 10½. Suez-Actien 79. Canada 
Pacific 65½. Silber —. Platzdiscont 1%. Ruhig. 

London, 24. Mai, Nachm. 5 Uhr 45 Min. Preussische Consols 
105½. Consols 103½. Convert. Türken 13/. 1871er Russen —. 
1872er Russen —. 1873er Russen 9898. Italiener 97/8. 40% ungar. 
Goldrente 81½. 40% unific. Egypter 73/8. Garant. Egypter —. Ottoman- 
a 10. Silber 43½. Lombarden —, —. Spanier —. Privilegirte 

gypter —. 

London, 24. Mai, 
nach Lissabon. 

Frankfurt a. M., 24. Ma’, Abends. [Effecten-Societät.] 
(Schluss.) Credit-Actien 225, —. Franzosen —. Lombarden 591,. 
Galizier 165%. Egypter 74, 95. 4% Ungar. Goldrente 81, 35. Gotthard- 
bahn 104. 30. 80er Russen —,—. Mecklenburger —, —. Disconto- 
Commandit 194, 80. Neue Serben —, —. Duxer — Dresdener 
Bank —, —. 5% Portugiesische Anleihe —, —. 40% russische innere 
Anleihe 48, 80. Laurahütte —, —. Still. 

Frankfurt a. M., 24. Mai, Nachm. 2 Uhr 30 Min. [Schluss- 
Course.] Londoner Wechsel 20, 378. Pariser Wechsel 80, 775. Wiener 
Wechsel 160, 12. Reichsanleihe 106, 20. Oest. Silberrente 65, 80. Oest. 
Papieriente 64, 90. 5% Papierrente 77, 60. 4% Goldr. 90, —. 1860er 
Loose 114, 20. 1864er Loose 282, —. Ung. 4% Goldrente 81, 20. Ung. 
Staatsloose 211, 40. Italiener 97, 20. 1880er Russen 83, 30. II. Orient- 
Anleihe 56, 50. III. Orient-Anleihe 57, 60. 4% Spanier 66, —. 
Egypter 75, —. Neue Türken 13, 80. Böhmische Westbahn 224½. Central- 
Pacific 113, 60. Franzosen 1824,. Galizier 165. Gotthard - Bahn 
104, —. Hess. Ludwigsbahn 97, 50. Lombarden 59%. Lübeck-Büchener 
155, 90. Nordwestbahn 127, 30. Credit-Actien 22514. Darmstädter Bank 
138, —. Mitteld. Creditbank 94, 90. Reichsbank 136, 30. Disconto- 
Commandit 195. 10. 5% serb. Rente 79, 60. Still. 

Neue Serben 82, 80. Arader St.-Pr.-A. — Neue 5% Portu- 
giesische Anleihe 94, 50. Buenos-Ayres —, —. Oesterreich.-Ungar. 
Bank —. 4½ proc. Portugiesen —, —. Chinesische Anleihe 108, 45: 

Privatdiscont 2¼ 0%. 

Nach Schluss der Börse: Credit-Actien 225. Franzosen 181¼. 
Galizier 165. Lombarden 59¾. Gotthardtbahn —, —. Egypter —, —. 
Disconto-Commandit —, —. 4% ungarische Goldrente —, —. 

Hamburg, 24. Mai, Nachm. [Schluss-Course.] Preuss. 40% 
Consols 106. Silberrente 657/;. Oesterr. Goldrente 90%. Ungar. Gold- 
rente 81½. 1860er Loose 114¾. Italienische Rente 971/,. Credit- 
Actien 225. Franzosen 4521,. Lombarden 149, — 1877er Russen 
965/g. 1880er Russen 82. 1883er Russen 1067/,. 1884er Russen 92%/,. 
II. Örient-Anleihe 54%. III. Orient-Anleihe 55%. Laurahütte 68½. 
Nordd. Bank 143. Commerzbank 121%. Marienburg-Mlawka 45. 
Mecklenburger Fr. Fr. 137. Ostpreussisebe Südbahn 601%. Lübeck- 
Büchener 156. Gotthardbahn 103½. Leipziger Discontobank 101. 
Deutsche Bank 159. Berliner Handelsgesellschafts - Antheile 1531/2. 
Disconto-Commandit 19433. Disconto 2¼ %. Sehr still. 

Gold in Barren 2786 Br., 2782 Gd. 

Silber in Barren per Kilogramm 128, 25 Br., 127, 75 Gd. 

Wechselnotirungen: London lang 20, 32½ Br., 20, 27½ Gd., London 
kurz 20, 37½ Br., 20, 32½ Gd., London Sicht 20, 38%, Br., 20, 35½ Gd., 
Amsterdam 168, 10 Br., 167, 70 Gd., Wien 159, 50 Br., 157, 50 Gd., 
Paris 80, 40 Br., 80, 10 Gd., Petersburg 183, — Br., 180, — Gd., New- 
York. .. 4, 20½ Br., 4, 14½ Gd., do. 60 Tage Sicht 4, 17½ Br., 
4, 11½ Gd. 

Leipzig, 24. Mai. [Sch Iuss-Curse.| 3procent. sächs. Rente 90,75, 
4procent. sächs. Anleihe 103,80. Buschtierader Eisenb.-A. Lit. A. 127,50, 
Buschtierader Eisenb.-A. Lit. B. 86,50. Böhm. Nordb.-Actien 101,00, 
Graz-Köflacher Eisenb.- Actien 89,25. Leipziger Creditanst.- Actien 
171,25. Leipziger Bank-Actien 130,00, Leipziger Disc.-Gesellsch.-A, 
101,00. Sächsische Bank-Actien 113,50. Leipz: Kammg.-Spinnerei-A, 
220,00 „Kette“ Deutsche Elbschiff.-A. 82,75. Zuckerfabrik Glauzig- 
Actien 7900. Zuckerraffinerie Halle-Actien 102,00. Thür. Gas-Gesellsch,- 
Act. 137,00. Oesterr, Banknoten 160,20, 

Amsterdam, 21. Mai, Nachm. [Schluss-Course.] 
Papierrente Mai-Novbr. verzl. 641/4, do. Febr.-August verzl. —. Oest. 
Silber-Rente Januar-Juli verzl. 64½ do. April-October verzl. 65. 
Oesterr. Goldrente —. 40% ungar. Goldrente 80%. 5% Russen von 
1877 98%. Russ. grosse Eisenbahnen 1168/4. do. I. Orientanleihe —, 
do. II. Orientanleihe 535/4. Conv. Türken 13%,. 3½% holländ. Anleihe 
99¼ . Russische Zolleoupons 1,90½. Warschau-Wiener Eisenbahnactien 
831/,. Marknoten 59, 15. Londoner Wechsel kurz 12, (5. Wiener 
Wechsel —, —, Hamburger Wechsel —, —. 

Newyork, 21. Mai, Abends 6 Uhr. [Schluss- Course. ] Wechsel 
auf Berlin 95%. Wechsel auf London 4, 85%,. Cable transfers. 4, 87½, 
Wechsel auf Paris 5, 19%. 4% fund. Anl. 1877 129½. Erie-Bahn 35. 
Newyork-Centralbahn 1134. Chicago - North - Western- Bahn 1241/3. 
Central-Paeific-Bahn —. Baumwolle in Newyork 11!/,,. Baumwolle in 
New-Orleans 108. Raffinirtes Petroleum 70° Abel Pest in Newyork 
6%. Raff. Petroleum 70° Abel Test in Philadelphia 65/5. Rohes Petro- 
leum 57%,. Pipe line Certificats 62¼. Mehl 3, 70. Rother Winter- 
weizen loco 97, Weizen per Mai 96½, per Juni 96½, per Septbr. 94. 
Mais (old mixed) 48. Zucker (Fair raffining Muscovados) 4½. 
Kaffee Rio 20. Schmalz (Marke Wilcox) 7, 20, do. Fairbanks 7, 20. 
do. Rothe u. Brothers 7, 20. Speck (short clear) 81/,. Getreidefracht 2½. 

Hamburg. 24. Mai, Nachm. [Getreidemaı kt.] Weisen loco 
fest, holsteinischer loco 175—178. Roggen loco ruhig, mecklen- 
burgischer loco 130,00 - 136,00, russischer loco ruhig, 95,00 100,00. 
Hafer und Gerste still. Rüböl still, loco 41½. Spiritus still, pr. Mai, 
254, Br. pr. Juli-August 26 Br., pr. September-October 274/, Br., pr. 
Nov.-Decbr. 27¼½ Br. Kaffee fest Umsatz 7000 Sack. Petroleum 
rubig, Standard white loco 6,00 Br., 5,95 Gd., pr. August-December 
6,20 Gd. — wetter: Regen. 

Petersburg, 24. Mai, Nachm. Wechsel auf London 3 Mt. 212½ , 
Russ. II. Orientanleihe 100½, do. III. Orientanl. 100, do. 6% Goldrente 
1941/,, do. 5% Bodeneredit-Pfandbriefe 1683/4, do. Bank für auswärtigen 
Handel 324, Petersburger Discontobank 762, Warschauer Disconto- 
bank —, Petersburger internat. Bank 515. 

Posen, 24. Mai. Spiritus loco ohne Fass 42, 10, pr. Mai 42, 10, 
pr. Juni 42, 20, pr. Juli 42, 60, pr. August 43, 10, pr. September 43, 30, 
Gekünd. — Liter, Fest. 

Liverpool, 24. Mai. [Baumwolle.] (Anfangsbericht.) Muth- 
mässlicher Umsa'z 8000 B. Stetig. Tagesimport — Ballen. 

Liverpool, 24. Mai, Vorm. 11 U. 50 Min. [Baumwolle.] Umsatz 
8000 B., davon für Speculation und Export 1000 B. Stetig. Middl. 
amerikanische Lieferung: Juni-Juli 5%, Käuferpreis, October-Novem- 


ber 5½ do. 
na ) Dhollerah 


agen dreimal erſcheint. 


Aus der Bank flossen heute 50000 Pfd. Sterl, 


Oesterr. 


Liverpool, 24. Mai [Baumwolle.] (Weitere af 
fine 4½, Bevgal good fair 2½, do. good 3%/,, do, fine Se 
Manchester, 24. Mai, Nachm. 12r Water Taylor 6/,, 30r Water 
Taylor —, 20r Water Leigh 75/3, 30r Water Clayton 8½, 32r Mock 
Brooke 8¼, 40r Mule Mayoll 8¼, 40r Medio Wilkinson 93/5, 32r Warp- 
cops Lees 8, 36r Warpcops Rowland 8½, 40r Double Weston 9, 


60r Double courante Qualität 12½, 32“ 116 yds 16 * 16 grey Printers 


aus #2r/46r 169. Fest. 3 f 
Königsberg, 24. Mai, Nachmittags 2 Uhr. [Getreidemarkt.] 

Weizen fester. oggen loco fest, 120pfd. 2000 Pfd. Zollgewicht 

110, 00. Gerste unverändert. Hafer matter, pr. 2000 Pfd. Zollgew. 96, 00. 


n 


Weisse Erbsen per 2000 Pfd. Zollgewicht 105, 00. Spiritus per 100 Liter 


100% loco 42, 00, Mai-Juni 42, 25, per August-Septbr. 44, 00. — Wetter: 
Veränderlich, 
Danzig, 24. Mai, Nachm. 2 Uhr. 


a ieri Weizen loco 
fest, Umsatz 350 To. 


Bunt und hellfarbig 172, hellbunt —, hoch- 


bunt und glasig —, per Juni-Juli per 126 Pfd. Transit 152, 00, per 


— 


Septbr.-October pr. 126 Pfd. Transit 151, 00. Roggen loco unverändert, 
inländ. per 120 Pfd. 109—118, do. poln. oder russischer Transit 89, per 
Mai-Juni per 120 Pfd. Transit 88, 00, per Septbr.-October 120 Pfd. 91, 50. 
Kleine Gerste loco —. Grosse Gerste loco —. Hafer loco 100. 
Erbsen loco 122. Spiritus per 10000 Liter-Procent loco 40, 50. 

Wien, 24. Mai. er Weizen per Mai-Juni 9, 25 Gd., 
9, 30 Br., per Herbst 8, 33 Gd., 8, 38 Br. Fragen per Mai-Juni 
6, 62 Gd., 6, 67 Br., per Herbst 6, 60 Gd., 6, 65 Br. Mais per Mai- 

Juni 5, 88 Gd., 5, 93 Br., per Juli-August 6, 05 Gd., 6, 10 Br. Hafer 
per Mai-Juni 6, 02 Gd., 6, 07 Br., per Herbst 6, 25 Gd., 6, 30 Br. 

Pest, 24. Mai, Vorm. 11 Uhr. [Productenmarkt.] Weizen loco 
fest, per Herbst 7, 98 Gd., 8, 00 Br. Hafer per Herbst 5, 90 Gd., 
5, 92 Br. Mais per Mai-Juni 5, 53 Gd., 5, 55 Br., per Juli-August 
5, 67 Gd., 5, 69 Br. Kohlraps per August-September 11½ 11/8. — 
Wetter: Schön. 

Paris, 24. Mai, Nachm. [Getreidemarkt.] (Schlussbericht.) 
Weizen behauptet, per Mai 27, 75, per Juni 27, 75, per Juli-August 27, 30, 
per Septbr.-Decbr. 25,75. Roggen ruhig, per Mai 16, 80, per Septbr.- 
December 15, 50. Mehl behauptet, per Mai 57, 60, per Juni 57, 60, per 
Juli-August 57, 80, per September-December 55, 80. Rüböl ruhig, 

er Mai 52, 00, per Juni 52, 25, per Juli-August 53, 00, per Septbr.- 
ecember 54, 25. Spiritus behauptet, per Mai 43, 50, per Juni 43, 50, 
er Juli-August 43, 50, per September-December 41, 25. — Wetter: 
edeckt. 

Paris, 24. Mai, Abds. 6 Uhr. [Getreidemarkt.] Weizen fest, 

er Mai 27, 90, per Juni 27, 60, per Juli-August 27, 30, per Septbr.- 
ee 25, 75. Mehl 12 Marques fest, per Mai 57, 60, per Juni 
57, 75, per Juli-August 57, 90, per September-Decbr. 55, 75. Rüböl 
behauptet, per Mai 52, 00, per Juni 52, 50, per Juli-August 53, 25, per 
September-December 54, 50. Spiritus träge, per Mai 43, 25, per Juni 
43, 00, per Juli-August 43, 00, per September-December 41, 00. 

London, 24. Mai. An der Küste angeboten 6 Weizenladungen. — 
Wetter: Trübe. i 

Liverpool, 24. Mai, Nachm. [Getreidemarkt.] Weizen und 
Mehl fest, Mais ruhig. — Wetter: Schön. 

Newyork, 23. Mai. Visible Supply an Weizen 43019000 Bushels, 
do. an Mais 13215000 Bushels. 

Newyork, 23. Mai. Weizen - Verschifungen der letzten Woche 
von den atlantischen Häfen der Vereinigten Staaten nach Grossbritan- 
nien 170000, do. nach Frankreich 112000, do. nach anderen Häfen des 
Continents 62000, do. von Californien und Oregon nach Grossbritan- 
nien 23000, do. nach anderen Häfen des Continents — Qrts. 

Amsterdam, 21. Mai. Bancazinn 62. 

Antwerpen, 24. Mai, Nachm. [Getreidemarkt.] (Schluss- 
bericht.) Weizen höher. Roggen ruhig. Hafer unverändert. Gerste flau. 

Bremen, 24. Mai. Petroleum (Schlussbericht) ruhig. Standard 
white loco 5, 90 bez, 


Marktberichte. 

Magdeburg, 24. Mai. Zuokerbörse. (Verspätet eingetroffen.) 
"Termine per Mai 11,90 M. Gd., 11,95 M. Br., per Juni 11,90 M. Gd., 
11,92½ M. Br., per Juni-Juli 11,92½ M. bez., per Juli 11,95 M. Br., 
per August 11,92½ M. Gd., 11,95 M. Br., per October-December 11,62½ 
Mark Br., 11,57½ M. Gd. Tendenz: Sehr still, 

Mlasgov, 24. Mai. Rohelsen. 
(Schlussbericht.) Mixed numbres warrants 


23. 24. 
41 Sh. 5 P.] 41 Sh, 5 P. 
(Verspätet eingetroffen.) 


Berlin, 24. Mai. [Producten-Bericht,] Unser heutiger Ge- 
treidemarkt ist im Ganzen sehr still verlaufen. Für Weizen war die 
Haltung fest unter dem Einfluss besserer Auslandsberichte und die 
Preise stellten sich ½ —1 Mark höher; dagegen bestand für Roggen 
mehr Verkaufslust, die einen merklichen Druck auf die Preise ausübte, 
Gekündigt 50 Tonnen Roggen. — Hafer hat sich wenig verändert. Im 
Effectivhandel blieb es mit Roggen still. während Hafer eher matt war. 
— Roggenmehl hat gestrige Preise nur schwach behauptet. — Rüböl 
blieb fest und notirt neuerdings eine Kleinigkeit besser. — Spiritus 
war anfänglich matt und etwas billiger, fand aber spüter mehr Beach- 
tung und konnte gestriges Schlussniveau wieder erreichen. Die Hal- 
tung war indess zuletzt wieder matter. Gek. 10 000 Liter. 

Weizen loco 170—186 M. pro 1000 Kilo nach Qualität gefordert, 
Mai 1841/,—185 M. bez., Mai-Juni 1831/,—184 M. bez., Juni-Juli 1831/3 


Gerste unverändert, per 100 Kilogramm 50—11,20 Mark, weisse 


13,50—14,50 Mark. . 
Hafer schwach gefragt, per 100 Kilogr. 9,70—10,00—10,50 Marks 
Mais schwache Kauflast, per 100 Kilogr. 10,50—10,80—11,00 Mark, 
Erbsen unverändert, per 100 Kilogramm 13,50—14,50—15,50 Mark. 
Victoria 14,00—15,50—16,50 Mark. 
Bohnen schwacher Umsatz, per 100 Klgr. 14,00—14,50—1",00, M. 
Lupinen ohne Frage, per 100 Klegramm gelbe 8,50 — 9,00 bis 
9,80 Mark., blaue 7,80—8,40—8,30 Mark. 
Wicken schwache Kauflust, per 100 Klgr. 10,70—11,50—11,80 Mk. 
Schlaglein ruhig. 
Rapskuchen ohne Aenderung, per 50 Kilogr. 5,80—6,00 Mark, 
fremde 5,40—5,80 Mark. 
Leinkuchen unverändert, per 50 Klgr. 8,20—8,40 Mark, {fremde 


bis 184 Mark bez., Juli-August 1741/,—175—1741/, Mark bez., Sep-|7,00—7,50 Mark. 


tember-October 1721/,—173—172%/, Mark bez. — Roggen loco 124 bis 
128 M. per 1000 Kilo nach Qualität gefordert, Mai-Juni 126½ —126 M. 


Kleesamen ohne Umsatz. 
Mehl preishaltend, per 100 Kilogr. Weizen fein 25,50—2650 M, 


bez., Juni-Juli 126%, —126¼ M. bez., Juli-August e M. Í Roggen-Hausbacken 20,00 2,50 M., Roggen-Futtermehl 8,50—9,00 M., 


bez., September- October 1313/,—131 M. bez. — Mais 
pro 1000 Kilo nach Qualität gefordert, Mai 108 ½½ M, Br., Mai-Juni 
106 M. Br., September-October 107 M., October-November 108 M. — 
Gerste loco 105 bis 190 Mark pro 1000 Kilo nach Qualilät gefordert. — 
Hafer loco 98 bis 132 Mark pro 1000 Kilo nach Qualität gefordert, mittel 


oco 108—114 M. | Weizenkleie 7,75—8,25 Mark. 


Heu per 50 Kilogr. 2,80—3,00 Mark. 
Roggenstroh per 600 Kilogr. 30,00—32,00 Mark. 


und gut preussischer 112—116 M., mittel und gut schlesischer und | Meteorologische Beobachtungen auf der königl. Universitäts- 


böhmischer 112—116 Mark, feiner preussischer, schlesischer und böhm. 
118—124 Mark, pommerscher, uckermärk, und mecklenburger 113—117 
M. ab Bahn bez., Juni-Juli 97½ M. bez., Juli-August 100 M. nom., 


September. October 104½¼ M. bez. — Erbsen, Kochwaare, 140 — 200 M.] Luftwärme (C) 


per 1000 Kilo, Futter waare 110—125 M. per 1000 Kilo nach 

ef. — Mehl. Weizenmehl Nr. 00: 24,50 — 23,00 Mark, Nr. 
50,50 M., Roggenmehl Nr. 0: 19,50—18,50 M., Nr. O und 
16,50 M. bez., Mai und Mai-Juni 17,50 M. bez., Juni-Juli 17,50 M. bez., 
Juli-August 17,70 M. bez., September October 17,95 M. bez. 


Rüböl loco ohne Fass 45 Mark, Mai und Mai-Juni 45.3 M. bes, Wärme der Oder (C) 


Septbr.-Octbr. 46,2--46,3 M. bez., October-Novbr. 46,5—46,7 M. bez. 
Petroleum loco Septbr.-Octbr. 21,2 M. bez., October-Novbr’ 24,4 M. 
bez., Novbr.-December 21,6 M. bez. 
Spiritus loco ohne Fass 43,3 Mark bez., Mai und Mai-Juni 43 bis 
42,8 43,1 —42,9 Mark bez., Juni-Juli 43—428—43,1—42,9 M. bez., Juli- 


August 43,6 — 44 — 43.8 M. bez., August-September 44,5 —44,9—44,6 M. | — 


bez., September-October 45,4—45,9—45,6 Mark bez. 

Kartoffelmehl Mai und Mai- Juni 16,80 Mark. 

Kartoffelstärke, trockene Mai und Mai-Juni 16,70 Mark. 

Die Regulirusgspreise wurden festgesetzt: für Roggen auf 126½ M. 
per 1000 Kilo, für Spiritus auf 429 Mark per 100 Ltr.-Proc. 

Antwerpen, 24. Mai, Nachmitt. 5 Uhr 40 Min. [Petroleum- 
markt.] (Schlussbericht). Raffinirtes, Type weiss, loco 14 bez., 
15 Br., per Juni 14% Br., pr. August 15 ¼ Br., pr. Septbr.-Decbr. 15% Br. 
Ruhig. 

ri Breslau, 25. Mai, 91/, Uhr Vorm. Der Geschäftsverkehr am 
heutigen Markte war im Allgemeinen von keiner Bedeutung, bei mässi- 
gem Angebot Preise unverändert. 

Weizen bei mässigem Angebot preishaltend, per 100 Kilogramm 
weisser 17,70—18,00—18,40 Mark, gelber 17,60—18,00—18,20 Mark, 
feinste Sorte über Notiz bezahlt. 

Roggen in ruhiger Haltung, per 100 Kilogr. 12,20—12,80 --13,00 
Mark, feinste Sorte über Notiz bezahlt. 


Courszettel der Berliner Börse vom 24. Mai 1887. 


Sternwarte zu Breslau. 


— 


Mai 24., 25. Nachm. 2 U, | Abends 9 U | Morgens 7 
i -+ 12°.9 -+ 10°,7 ＋ 101 
Qualität | Luftdruck bei 0° (mm) 751.3 7520 | 7512 
0: 23,00 bis | Dunstdruck (mm) . 5,9 6,6 | 6,7 
l: 17,50 bis | Dunstsättigung (pCt.). 53 69 | 73 
WR. Re still. 80. 2 O. 2. 
RER EEE wolkig. heiter, | bewölkt, 
o R | + 136 
Breslau. Weasserstend. 
24. Mai. O.-P. 4 m 98 em. M.-P.3m78cm. U.-P. — m 21 cm. 
25. Mai. O.-P. ö m 2 em. M.-P 3 m 80 em. U.-P.— m 20 em. 


Verlobungsanzeigen 


werden bei mir elegant und schnell in eigener Druckerei angefertigt, 


N. Raschkow jr., Ohlauersirasse 4, 
Hoflieferant, Papierhandlung und Druckerei. [6288] 


Die Kuranstalt, Stahl-u.Moorbäder, Molken-u.Kefirkuren, 


Bad Langenau 


— in der Grafschaft Glatz — wird den 1. Mai eröffnet. 
Station der Breslau-Mittelwalder-Bahn, mit täglich 3 maliger Retourver- 
bindung mit Breslau. (Arzt, Apotheke, Post, Telegraph, Hötels, Pensionate, 
Kurmusik ete.) Alle Anfragen er * übersendet 
Frequenz 1886: 3500 Personen. ie Kurverwaltung. 


i2324] 


j Zins- Cours Zins- Coura * Dtv. Div.] Zing- Cours 
soh term BE eg lr. | Form vom 23. | vom 24. jet: [Term vom 23. | vom 24, E Ten . I 2 
| vom 23, | vom 24. [Ungar. Panierrente ....... © 1 ½% | 10,25 G 26.25 B Breslau-Schw.-Freib. Lit. A. 4 11 yo) 102,50 B — — Pa e Zul | 15 41 17% Ar na K 
DF Stück: 16.4 bed Sli be d:o. St-Eisenb,-Anl ..... 5 1,17 100,80 bad 100,80 ba dto., dto, Lit. K. 4 |1 4, |102,50 B — — Pomm, th.-Bk..| 0 2 1 | 570 ba 56,90 8 
57S 6, 100 Serb. amort. Rente 6 1 ½ | 19,10 bz@ | 79,10 ba dto. dto, de 18765 | 1/4 ½ — — 102,50 B Pos. Provinz.-Bank. tilo 6ta | 14 116,60 6 5 
opfrisls. . . t N Fe dto. Eisenb.-Hyp.-Oblig. . 5 ½ ½% 80,25 ba | 80,25 bs@ | Breslau-Warschauer J le — _— Preuss. Bod.-Or.-Act.! 5½ | 51/4 | 13 1105,25 bz@ 106,35 bz@ 
. 20,37 beG | 20,34 ba dto dto. Lit, B. 8 1i 1½ | 79140 b | 19,40 ba@ | Cöln-Minden IV... ‘ja ½½10 02. 0 ' 10240 @ dto. Gentr.- Bod. 400% 834 8% ½ 34,10 b 8 115428 bz B 
Mesterr. Noten 10 Fl.. . 160,30 b 180% be ; x i E b 1 dto. Vi. ia! 1½ 40 102,50 b 16,50 G dto. Hyp.-V.-A. 250% 62% | 6 11 80,78 bB | 9960 G 
r eee er e 180,25 Loose. Magdeb.-Leipziger Lit. A.. ihl 1 1y 10440 bz@ 104,4 B dto. Hypth.(Spielh.)! 5 5% | Ua 110250 d 0 1220 @ 
r 190 be 44180 be Bag. Präm.-Anleihe von 1867j4 J 1½ 4½% |135,60 bz 138,70 ba dio, di Ber Lit B. %% % lege d 110260 @ f dto.Immob.-Act-B. 8 % 1 842500 6.8. 428,008 
6 32150 da 1321,50 bs I aler. Prämien-Anleihe 4% 18 13% B | Niederschl-Märk. I. ....... 4 ½% 10% (6 — — ichsbank .. 6,24 | 5,29 % 1135.90 ba 35 5 ede 
Deutsche Fonds. Barletta 100 Lire. Loos. — 31% be | 21,80 ba 4. Her Dp E ue! , e e dee auen Nan. % an] „ ana 8 0 8 
7 = —|Braunschw. 20 Thlr,-Loose.| —| — | 94,70 B 94,10 B to. a u 101 y 10290 y Schl . la 1% if 112,25 G 112,50 G. 
N E Zins- vours Bukarester Loose — — 1.9276 B 32.0 B dto, dto. 1 Hy [102,90 @ 5 chles. Bankverein. 5 | H ð G 106.4% @ 
\ Term] vom 25. | vom 24. IG51n-Mindener Präm.-A.-B.. ija 1 0 131.90 B 130.90 bz 9 — 1 W riaja GQ — — Weimarische Bank 9 0 11 61,00 ba 61% bG 
Deutsche Reichs-Auleihe..% |14 1% b2@ |106,40 B Dessauer St.-Präm.-Anl. 1 13340 B 1153,10 B . 410% —— =- 
Pransa, Gonso 4 |vich 106,00 B 0e B Einnl. 10 Thir-Loose. 24 40,00 bz@ | 49,90 bz er K... . 11 1 192,40 @ Se Industrio-Gesollschaften, 
„ “ato . 3h 11% 148 Ke 16250 Br KAS ee e Bil 11 jr m B o 5 410. 10 17 10286 @ Sp (Bei den das Geschäftsjahr nicht mit dem 31, Decomber 
dto. Staats-Anleihe . 1 e h 3 7 i z p — 45 hli s N 
dto. Btants-Schuldsch. . ½ 1 ½ | 9990 @ | 9090 & |Hamburger 60 Thlr-Loose.|3 | % 119915 B [19.25 G 3 55 1 22 ER nn ge verstehen eich die Deike ses, 
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dto. dto. dto.  . 3½ ½ ½ 99,40 G 99,25 b [Lübecker 50 Thlr.-Loose . 3½ / | — — 199,75 bz 410 BE 1880.4 1 . 01 40 8 Börsenzinsen 4%. Ausnahmen überall speciell angegeben 
Breslauer Stadt-Anleihe . 4 ½0 10230 G/ 102% G [Meining. Prämien-Pfandb. 4 Ya 122,75 b 1250 @ Rechte-Oder- Ufer ahn 7 in Berl. grosse Pferdeb. 11 Jills} Ha ‚279,10 b 277,60 bz@ 
rege Det e 4 i 1 ar 102,00 bad 1020 G zu f 7 1 FRE — — 24,60 B == a 40 -i dto. Serie 11. | 11 1 ESAN 2 Berl. Bockbrauerel. % | — | Hio 11855 bs [12525 6 
Kur- u. Neumär] fandbr. = == = änder re-Loose. ! — |- — 5 ; 4 z Berl. Charl. Bau. 0 j 13,60 be MENE 
` Posensche ueue Pfandbr. .. 4 , 117 101,60 bzG 101% @ Oesterr, (Credit) von 1868. — — 1287,76 bz 258,00 bB | Eheinische III. von 68 u. 60/4 | 4, 1102,40 & 102,40 @ Bismarekhütte ah 6 ča 10 102,50 bz B 0225 ue 
ed andinn en mes me | dia gam von baw: Maine me It Be ua | T | at mana Mena 
les. andschaftl. PIdb. 1 1 0. 0. von DER) Fond — 78, a: Bresl, Act.-Br. conv.| 9 = 54,25 59,50 @ 
dt. dto t. A % 10160 B |10188 @ [Oldenburger #0 1 7 085% Ih 15740 B 1850,25 bz Ausländische Eisenbahu-Prioritäts-Obligationen. % Act-Br. conv, 3 — 1% 80 G 450 8 
2osensche Rentenbriefe . ½ 103,80 ba 105,0 @ |Preuss. St-Pr.-Anl. von 1866 ½ 14 184.50 B 154,00 bad * bedeutet vom Staate garantirt. dto. Strassenbahn. 5 3½ | 1 133% B 132,76 B 
Schlesische dto. ...4 | Y4 1101105,80 bz 103,60 B Raab- Gratzer A %. 10 97,40 G 40 ba Gotthard I. TER 3 dto. Wagenbau-G. 6% | 4a ½ | 93,60 G 93,50 @ 
#amburger Rente von 1876/31/2 t/a t/a | 99,10 bz 90, ( Kuss. Präm.-Anl. von 1864.6 |1 ½ |156,75 obz@ |150,00 & | gotthard Me b 1 % Deutsche Baugesell.| 114 | + 1 10 8 70 8 
; i ; 7 7 Dux-Bodenbach I. ify % 85,10 B 85,00 G la 1 | 88, 88, 
Sächsische Rente von 1876.|3 | vach.| 90,75 ba 90% & RT nato rd 1860. z ify % e G 85 Be er s 1 ½ 10% @ [10770 ba [Dennersmarckhütte.| “ | 0 11 | 35,00 bs 33,25 ba 
Siaa eg 8" 20 . ; 0 f 4 | 36,00 33,25 
Deutsche Hypotheken-Certificste. Ungarlache Loose J — [21110 ba hito , a ie ea e A EE | 5060 eg 
Rückzahlbar pari., Ausnahmen angegeben, bahn Pri Kaiser Ferdinand-Nordb. . , |6 1% ½1 95.00 bz 96,00 ba Edison Compagnie. 6 11 11525 ba 1800 ba 
b. Grunder-Bank ITI. rz. 110/31) 1/1 1/7 | 96,40 bzG | 96,40 G Eisenbahn-Stamm-Prieritäten. Kaschau-Oderberg*........6 | i 1y 8050 bzB | 80,40 d. G aan Spinn..| Ei ie | 5310 n 
dto. dto. IV. rz. 110 3½ tji 17 | 96,25 8 96,0 G iv.| Die. Vonrs dto. Gold-Prioritäten s ½% |19240 @ — — Görlitz. Ei, b. d. 5 A be 1 10270 B Y en 
dto, dto. V. z. 100131) ij 17 | 91,50 G 91,39 K 4885 1888, Term vom 23. | vom 24. | Kronprinz Rudolf ... 4 1 ½ 73,40 ba 73,20 bz Hoffmann W. — en 5 11 8010 — baia 3 
Veutsche Hypothek. IV.-VL|5 VsSch. 100, G 109,00 G Berlin- Preaden o — ı m 18606 50,0 G Lemb.-Czeruow. #100 Stemer|4 Hp 1% == ee Ense Sehla 24 in 12325 B 12250 b 
dto, dto. 1/, 1, 101,70 bag |101,70 & Breslau-Warschau..| 1½ | — 11 1 61,80 dto, to. *steuerireild ½ u 71,70 bz 71,75 — n 2 5 55 2080 e 808 58 
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nnr , ee 
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Ard. Grunder.-Hyp.- r. =- — — h 6 5 . 0 
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